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Auf Grundlage des Zi-Praxis-Panels (kurz: ZiPP) wird der ZiPP-Klimaindex zur wirtschaftlichen Si-
tuation in der vertragsärztlichen und -psychotherapeutischen Versorgung berechnet, welcher als 
fortlaufendes Monitoring zur Stimmungslage von Vertragsärztinnen und -ärzten sowie Vertrags-
psychotherapeutinnen und -therapeuten herangezogen werden kann (Nastansky und Leibner, 
2018). So wie in andere Indizes zur Beobachtung des wirtschaftlichen Geschehens (beispielsweise 
der ifo-Geschäftsklimaindex für den gewerblichen Bereich), fließen in den ZiPP-Klimaindex sowohl 
die Beurteilung der aktuellen als auch die Erwartungen zur zukünftigen Wirtschaftslage ein.

Basierend auf den Angaben der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Zi-Praxis-Panels zur persön-
lichen Bewertung der gegenwärtigen Situation der Praxis hinsichtlich des Jahresüberschusses wird 
der Saldo zur Beurteilung der aktuellen Wirtschaftslage berechnet. Der Saldo zu den Erwartungen 
zur zukünftigen Wirtschaftslage basiert auf der Angabe, ob für die Praxis in den kommenden 12 Mo-
naten eine Verbesserung, Verschlechterung oder keine Veränderung der Wirtschaftslage erwartet 
wird. Der durch Kombination der beiden Salden ermittelte Klimaindex kann zwischen den Extrem-
werten -100 (d. h. alle Befragten schätzen die Lage als weniger gut bzw. schlecht ein und erwar-
ten eine Verschlechterung der wirtschaftlichen Situation) und +100 (d. h. alle Befragten schätzen 
die Lage als gut bzw. sehr gut ein und erwarten eine Verbesserung der wirtschaftlichen Situation) 
schwanken. Damit der ZiPP-Klimaindex die Stimmungslage der Gesamtheit der vertragsärztlichen 
und -psychotherapeutischen Versorgung möglichst gut abbildet, werden die Antworten der Praxi-
sinhaberinnen und -inhaber bei der Zusammenfassung gewichtet.

ZiPP-Klimaindex 2022

Der ZiPP-Klimaindex 2022 basiert auf den Angaben der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
Zi-Praxis-Panels im Befragungszeitraum zu Beginn des Jahres 2023. Die überwiegende Anzahl der 
teilnehmenden Praxen hat die Befragung im Zeitraum von Februar bis April 2023 abgeschlossen.

Der Saldo zur Beurteilung der aktuellen Wirtschaftslage beträgt +27,5 Punkte, das heißt, die be-
fragten Inhaberinnen und Inhaber beurteilten ihre Wirtschaftslage Anfang des Jahres 2023 über-
wiegend als gut bzw. sehr gut (vgl. Tabelle 1). Der Wert liegt damit jedoch erheblich unter dem zum 
Jahreswechsel 2021/2022 erhobenen Wert der vorangegangenen Erhebungswelle (+47,8 Punkte).

Dahingegen befanden sich die Erwartungen zur Wirtschaftslage für das Jahr 2023 zu Beginn des 
Jahres mit einem Saldo von -48,2 Punkten deutlich im negativen Bereich. Auch dieser Wert liegt 
weit unter dem im Hinblick auf das Jahr 2022 erhobenen Wert der vorangegangenen Erhebungs-
welle (-17,5 Punkte).

Der durch Kombination der Beurteilung der aktuellen Wirtschaftslage mit den Erwartungen zur 
zukünftigen Wirtschaftslage ermittelte Klimaindex zeigt mit -10,4 Punkten erstmals seit der Erhe-
bungswelle 2014 ein negatives Wirtschaftsklima an.

ZiPP-Klimaindex 2022 – Wirtschaftsklima 
in der vertragsärztlichen und vertragspsycho- 

therapeutischen Versorgung
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Fachbereichsspezifische Unterschiede

Eine differenzierte Betrachtung nach Fachbereichen zeigt, dass das Wirtschaftsklima bezogen auf 
das Jahr 2023 im Bereich der Psychotherapie und Psychosomatik, im Gegensatz zu allen anderen 
Fachbereichen, knapp positiv war (+1,8 Punkte, vgl. Tabelle 1). Hier wurde mit 33,1 Punkten die dritt-
beste Beurteilung der aktuellen Wirtschaftslage hinter dem hausärztlichen Bereich (+36,4 Punkte) 
und dem neurologisch-psychiatrischem Bereich (+34,4 Punkte) gegeben. Zudem war die Erwar-
tungskomponente im Bereich der Psychotherapie und Psychosomatik mit -29,5 Punkten zwar ne-
gativ, in anderen Fachbereichen sind die Erwartungen zur zukünftigen Wirtschaftslage mit Salden 
von -48,2 Punkten bis -76,7 Punkten aber deutlich pessimistischer.
Unter den fachärztlichen und internistischen Praxen herrschte ein besonders schlechtes Wirt-
schaftsklima (-25,4 Punkte bis -30,0 Punkte), was sowohl auf eine nur knapp im optimistischen 
Bereich liegende Beurteilung der aktuellen Wirtschaftslage (1,3 Punkte bis 9,3 Punkte) als auch 
stark negative Erwartungen zur zukünftigen Wirtschaftslage zurückzuführen ist (-60,2 Punkte bis 
-68,9 Punkte).

Hausärztliche und neurologisch-psychiatrische Praxen zeichneten sich durch eine eher optimisti-
sche Beurteilung der aktuellen Wirtschaftslage (+36,4 Punkte bzw. +34,4 Punkte) aus, zusammen 
aber mit den deutlich negativen Erwartungen zur zukünftigen Wirtschaftslage (-55,1 Punkte bzw. 
-48,2 Punkte) zeigt sich im Jahr 2022 ein negatives Wirtschaftsklima (-9,4 Punkte bzw. -6,9 Punk-
te).

Die Entwicklung des ZiPP-Klimaindex seit 2014

In Abbildung 1 ist die Entwicklung des ZiPP-Klimaindex von 2014 bis 2022 dargestellt. Der Index 
reflektiert das vorherrschende Wirtschaftsklima in der Regel zum Ende des angegebenen Be-
zugsjahres unter Berücksichtigung der Erwartungen für das Folgejahr. Zum Teil wurden die dem 
ZiPP-Klimaindex zugrundeliegenden Angaben zur persönlichen Bewertung der aktuellen Wirt-
schaftslage und zu den Erwartungen zur zukünftigen Wirtschaftslage erst zu Beginn des Folgejah-
res abgefragt.

Ausgehend von einem nur schwach positiven Wirtschaftsklima im Jahr 2014 (+3,4 Punkte) hat-
te sich das gesamtwirtschaftliche Stimmungsbild unter den Vertragsärztinnen und -ärzte sowie 

Tabelle 1	 ZiPP-Klimaindex 2022 nach Fachbereichen
Saldo

Fachbereich Praxen
Beurteilung 

aktuelle Wirt-
schaftslage

Erwartung zu-
künftige Wirt-

schaftslage

ZiPP-
Klimaindex

Gesamt 3.366 27,5 -48,2 -10,4
Hausärztlicher Bereich 1.217 36,4 -55,1 -9,4
Fachärztlicher Bereich I 655 9,3 -60,2 -25,4
Fachärztlicher Bereich II 260 1,3 -60,5 -29,6
Internistischer Bereich 101 9,0 -68,9 -30,0
Neurologisch-psychiatrischer 
Bereich

196 34,4 -48,2 -6,9

Psychotherapeutischer und 
psychosomatischer Bereich

925 33,1 -29,5 1,8

Übergreifend tätige Praxen 12 2,7 -76,7 -37,0
Hinweis: Gewichtete Ergebnisse.
Quelle: Zi-Praxis-Panel 2022.
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Vertragspsychotherapeutinnen und -therapeuten bis 2017 stetig verbessert (+17,5 Punkte). Für die 
nachfolgenden Jahre 2017 bis 2021 kann die wirtschaftliche Stimmungslage in der vertragsärzt-
lichen und psychotherapeutischen Versorgung als stabil beurteilt werden. Der ZiPP-Klimaindex 
schwankte in diesen Jahren nur leicht, in der Regel bei rund 15 Punkten (2018 und 2021) bis 17 
Punkten (2017 und 2019). Lediglich im Jahr 2020 war, vermutlich aufgrund der Covid-19-Pande-
mie, ein stärkerer Einbruch zu verzeichnen. Mit 10,9 Punkten herrschte aber auch in dieser Zeit ein 
insgesamt positives Wirtschaftsklima unter den Vertragsärztinnen und -ärzten sowie Vertragspsy-
chotherapeutinnen und -therapeuten. Dies hat sich mit dem Jahr 2022 (-10,4 Punkte) nun deutlich 
geändert.

Abbildung 2 zeigt die Entwicklung der dem ZiPP-Klimaindex zugrundeliegenden Salden zur aktu-
ellen Wirtschaftslage bzw. zur Erwartung zur zukünftigen Wirtschaftslage in den Erhebungswellen 
2014 bis 2022. Die Salden reflektieren die Beurteilung bzw. Erwartung in der Regel zum Ende des 
angegebenen Bezugsjahres, zum Teil wurden die den Salden zugrundeliegenden Angaben zu Be-
ginn des Folgejahres abgefragt.

Die Beurteilung der jeweils aktuellen Wirtschaftslage der Vertragsärztinnen und -ärzte sowie Ver-
tragspsychotherapeutinnen und -therapeuten verbesserte sich in den Jahren 2014 bis 2017 jährlich 
und insgesamt deutlich. Der Saldo zur aktuellen Wirtschaftslage stieg in dieser Zeit von 18,6 auf 
40,4 Punkte. Im Folgejahr nahm er zunächst leicht ab (39,0 Punkte im Jahr 2018), hat sich dann 
aber bis zum Jahr 2021 – auch unter dem Eindruck der Covid-19-Pandemie – auf hohem Niveau 
weiter verbessert und erreichte mit 47,8 Punkten den bisher höchsten Wert seit der Einführung des 
ZiPP-Klimaindex. Im Jahr 2022 ist erstmals ein deutlicher Einbruch der Beurteilung der aktuellen 
Wirtschaftslage in der vertragsärztlichen und psychotherapeutischen Versorgung zu beobachten. 
Mit 27,5 Punkten lag der Saldo schlagartig wieder auf dem Niveau des Jahres 2015 (29,0 Punkte).

Abbildung 1	 ZiPP-Klimaindex 2014 bis 2022
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Hinweis: Die dem ZiPP-Klimaindex zugrundeliegende persönliche Bewertung zur aktuellen wirtschaftlichen Lage und zu den 
Erwartungen erfolgte jeweils zum Ende des angegebenen Jahres und/oder zum Anfang des Folgejahres.
Quelle: Zi-Praxis-Panel 2014 bis 2022. Eigene Darstellung.
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Die Erwartungen zur Wirtschaftslage der Vertragsärztinnen und -ärzte sowie Vertragspsychothe-
rapeutinnen und -therapeuten verschlechterten sich bereits, seitdem im Jahr 2017 der optimis-
tischste Wert gemessen wurde (-5,5 Punkte, -11,7 Punkte im Jahr 2014). Auch hier wird im Jahr 2022 
ein neues Rekordtief verbucht (-48,2 Punkte). Im Jahr 2020 lag der Wert vor dem Hintergrund der 
Covid-19-Pandemie bei einem damaligen Rekordtief von -23,5 Punkten.
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Abbildung 2	 Beurteilung der aktuellen und Erwartung zur zukünftigen Wirtschaftslage in den 
Jahren 2014 bis 2022
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Hinweis: Die den Salden zugrundeliegende persönliche Bewertung zur aktuellen wirtschaftlichen Lage und zu den Erwartungen 
erfolgte jeweils zum Ende des angegebenen Jahres und/oder zum Anfang des angegebenen Folgejahres.
Quelle: Zi-Praxis-Panel 2014 bis 2022. Eigene Darstellung.
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